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Einleitung 

Eine nachhaltige Entwicklung des Fahrradtourismus bedeutet nicht zwangsläufig, „das Rad neu zu 
erfinden“, sondern die Themen Nachhaltigkeit und Weltnaturerbe Wattenmeer in die bereits bestehenden 
Aktivitäten und Angebote zu integrieren. In diesem Konzept zeigen wir an Hand einiger Beispiele wie wir 
die beiden Themenkomplexe in unsere Kommunikation und Werbemittel integriert haben. Darüber hinaus 
haben wir weitere Ideen gesammelt, die wir in den kommenden Jahren umsetzen möchten und die 
beispielhaft als Anregung dienen sollen. 
 
Recherche der hervorzuhebenden Orte und Einrichtungen 

Das Weltnaturerbe Wattenmeer lässt sich auf verschiedene Art und Weise erleben. Am Anfang steht 
natürlich erstmal eine Recherche in der man feststellt welche Orte, Einrichtungen und Angebot es in der 
eigenen Region, Ort oder am Routenverlauf gibt, wo man das Wattenmeer auf besondere Art und Weise 
erleben kann. Es muss nicht immer zwingend eine betreute Einrichtung oder ein konkretes Angebot sein. 
Es können auch Orte sein, die zum Verweilen einladen oder wo bereits durch andere Projekte oder 
Institutionen (NABU, BUND, etc.) Informationen zur Flora und Fauna platziert wurden etc. 

Entlang der Int. Dollard Route haben wir insgesamt sechs Orte und Einrichtungen ermittelt, wo der Gast 
einen besonderen Einblick in diesen einmaligen Naturraum erhält: 

1) Das Nordsee Auquarium auf Borkum: 
www.nordsee-aquarium.de/ 

2) Nationalparkschiff „Borkumriff“: 
www.feuerschiff-borkumriff.de/ 

3) Punt van Reide / Buitenplaats Reiderhoeve: 
www.beleefdewaddennatuur.nl/bezoekerscentrum-buitenplaats-reidehoeve/ 

4) Ehemalige Bohrinsel bei Dyksterhusen 
5) Kiekkaaste am Grenzübergang in Nieuwe Statenzijl: 

www.nationalpark-wattenmeer.de/nds/erlebnisangebote/beobachtungsturm-kiekkaaste/2364 
6) Dollartmuseum in Bunde: 

https://www.suedliches-ostfriesland.de/ihr-
feriengebiet/orte/bunde/sehenswuerdigkeiten/natur-und-kulturpark-dollartmuseum.html 

 

Diese Orte haben wir entsprechend prominent in unserer Kommunikation und in unseren Werbemitteln 
nach vorne gestellt. Auf den folgenden Seiten zeigen wir, in welcher Form die Informationen eingebunden 
wurden. 
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Einbindung der recherchierten Orte und Informationen in die Kommunikation und 

Werbemittel 

 

Reise- und Routenführer 

Bei der Neuauflage unseres Reiseführers haben wir die sechs recherchierten Orte auf einer Übersichtskarte 
markiert und nummeriert. In einer Tabelle haben wir sie benannt und mit einem Verweis auf die Seitenzahl 
im Innenteil aufgelistet, hier bekommt der Gast mehr Informationen zu den einzelnen Orten. 
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Climate Partner 

Die Produktion eines Reise- und Routenführers sorgt für Emissionen, das ist leider unvermeidbar. Daher 
haben wir über die Organisation „ClimatePartner“ die bei der Produktion entstandenen Emissionen 
„kompensiert“. Es wurde ein Beitrag gezahlt mit dem verschiede Projekte, in erster Linie in 
Entwicklungsländern, gefördert werden die zum Klimaschutz, aber auch zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen der dort lebenden Menschen beitragen. Dieses Engagement haben wir auch im 
Impressum des Reiseführers hervorgehhoben. (www.climatepartner.org) 

 

 

Artikel zu den sechs Orten 
 
Die Artikel enthalten jeweils einen kurzen 
Beschreibungstext, die Kontaktdaten und die 
Website. Darüber hinaus sind die Artikel blau 
hinterlegt, um sie hervorzuheben und 
zwischen den Anzeigen sichtbar zu machen. 

Allgemeiner Hinweis auf das Weltnaturerbe 
Wattenmeer 
 
Zudem haben wir eine Doppelseite mit 
allgemeinen Infos zum Weltnaturerbe 
Wattenmeer und Verweis auf die Website 
des CWSS (Common Wadden Sea Secretariat) 
im Routenführer platziert. Auf diesen Seiten 
wird der Gast bereits sensibilisiert auf die 
Orte zu achten, an denen man das 
Wattenmeer erleben kann. 
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Der Routenführer erhält bei ClimatePartner eine Ident-Nr. mit der man prüfen kann wofür das Geld 
eingesetzt wurde. Im Falle des Routenführers wurde es für den Schutz von über 71.000 Hektar 
brasilianischen Regenwaldes ausgegeben. Alternativ könnte/sollte man auch lokale oder regionale 
Projekte, die dem Schutz des Wattenmeeres dienen, unterstützen. Das ist bereits ein vorgezogenes Fazit 
aus diesem Projekt. 
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myclimate 

Ein Teilaspekt der Nachhaltigkeit und ein aktuell großes Thema 
ist die Verringerung des CO²-Ausstoßes. Die international 
tätige Initiative „myclimate“ betreibt weltweit, ähnlich wie 
ClimatePartner, verschiedene CO²-Kompensationsprojekte. 
Darüber hinaus bietet sie für Privatpersonen und Firmen 
verschiedene Werkzeuge an, um den persönlichen CO²-
Ausstoß, zum Beispiel bei der Flugreise, Autofahrt usw. zu 
berechnen. 

Ziel ist es natürlich, dass potentielle Gäste der Int. Dollard 
Route ihren CO²-Ausstoß berechnen, vergleichen und sich 
dann für eine möglichst klimaschonende Anreise entscheiden, z.B. mit der Bahn. Link zur Website 
www.myclimate.de / CO²-Rechner Auto: https://co2.myclimate.org/de/car_calculators/new 

 

Darstellung im Streckenplan 

Die sechs recherchierten Orte haben wir auch auf unserer Radwanderkarte, die wir regelmäßig in großer 
Stückzahl auflegen, gekennzeichnet und in die Legende aufgenommen. Hier haben wir auf dem Titel 
bereits das Wattenmeer erwähnt und im Innenteil einen Hinweis auf die Ernennung zum Weltnaturerbe 
im Jahr 2009 platziert, mit den Links zu den Webseiten des CWSS und der Nationalparkverwaltung. 
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Einbindung auf der Internetseite 

Auch auf der neuen, responsiven Website (www.dollard-route.de/nl) finden die besagten sechs Orte 
Erwähnung und sind als sogenannte POI´s (Point of Interest) in unserer digitalen Kartendarstellung 
eingefügt worden. Ein allgemeiner Hinweistext zum Weltnaturerbe, ein kurzes allgemeines 
Dokumentationsvideo vom CWSS, sowie direkte Links zur Website des CWSS und der 
Nationalparkverwaltung ergänzen die Hinweise zu den POI´s.  

Link zur Website: www.dollard-route.de/radfahren-am-wattenmeer/ 
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CO²-Rechner auf der Website 

Damit unser Gast direkt auf der Website eine Möglichkeit hat den CO²-Ausstoß seiner Anreise zu 
kalkulieren haben wir ein Berechnungs-Tool der Seite www.carbonfootprint.com/integrate.html in der 
Rubrik „Anreise“ eingefügt. (zunächst hatten wir den Rechner von myclimate.de, leider lässt sich dieser 
nicht mehr einbetten). Wie auch bei der Platzierung der Anzeige im Routenführer möchten wir den Gast 
dazu animieren den CO²-Ausstoß seiner Anreise zu berechnen und sich idealerweise für die Variante mit 
der geringeren Emission zu entscheiden. 
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Entwicklung von „Wattenmeer Angeboten“ 

Produkte wie der Reiseführer und der Streckenplan richten sich gezielt an Radwanderer, die mehrere Tage 
mit Übernachtung unterwegs sein möchten. Für Tagesausflügler die z.B. in Ferienwohnungen übernachten 
oder mit dem Wohnmobil anreisen haben wir im Rahmen des Projekts die Broschüre „Tagesausflüge am 
Dollart“ entwickelt. 

Dabei umrunden die Gäste mit dem Rad die Meeresbucht Dollart und fahren entweder auf der Hin- oder 
Rücktour mit dem Fahrgastschiff „Dollard“ nach Ditzum, Emden oder Delfzijl. Dieser Tourenvorschlag 
verbindet gleich drei, der sechs Orte an der Dollard Route, an denen man das Wattenmeer erleben kann: 

- Punt van Reide / Buitenplaats Reiderhoeve 
- Ehemalige Bohrinsel bei Dyksterhusen 
- Kiekkaaste am Grenzübergang in Nieuwe Statenzijl 

Mit diesem Angebot konnten wir also unser Portfolio erweitern und ein Angebot für Tagesausflügler 
schaffen und dabei gleichzeitig die Informationen und Orte an denen man das Wattenmeer erleben kann 
einbauen und so dem Gast näherbringen. Dies wäre also als Beispiel für ein Angebot mit dem Charakter des 
Weltnaturerbes 

Aufgelegt wurde die Ausflugsbroschüre in der Projektlaufzeit über 30.000-mal und dementsprechend oft 
wurde sie auch verteilt. Sie wird auch nach der Projektlaufzeit weiter aufgelegt. 
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Fazit & weitere Ideen 

Im Projekt „Watten Agenda“ haben wir erste Schritte bei der Einführung eines nachhaltigen, Wattenmeer-
bezogenen Radtourismus gemacht. Feststeht: Es gibt noch viel Potential und Möglichkeiten den 
begonnenen Prozess fortzuführen. Im Laufe des Projekts sind zahlreiche Ideen entstanden, die wir in den 
nächsten Jahren umsetzen möchten. Neben der oben aufgeführten Dokumentation sollen einige dieser 
Ideen an dieser Stelle zur weiteren Inspiration dienen: 

Druck auf 100% Recycling Papier 

In Zukunft sollen möglichst alle Printprodukte der Int. Dollard Route e.V. auf 100% recyceltem Papier 
gedruckt werden. Auch bei der internen Verwaltung soll in erster Linie die Benutzung von Papier 
zurückgefahren, aber dort wo es notwendig ist ausschließlich Recyclingpapier verwendet werden. 

Erweiterung des Gästebefragungsbogens 

Die Gäste, die eine Radreise auf der Int. Dollard Route buchen, bekommen mit ihren Reiseunterlagen einen 
Fragebogen mitgeschickt den sie an uns zurückschicken können. Diesen Fragebogen möchten wir erweitern 
um zum Beispiel festzustellen ob unseren Gästen bewusst ist das das Wattenmeer ein Weltnaturerbe ist. 
Weitere Fragestellungen wären z.B. ob unsere Hinweis auf eine klimaschonendere Anreise Wirkung zeigen 
und Gäste tatsächlich statt mit dem Auto z.B. mit der Bahn angereist sind. 

  



11 
 

Nachhaltigkeitssiegel Check der Leistungsträger 

Durch die aktuellen, öffentlichen Debatten werden immer mehr Menschen für einen ökologischen und 
klimaschonenden Lebensstil sensibilisiert. Auch beim Urlaub achten immer mehr Gäste auf nachhaltige und 
ökologische Angebote. Daher möchten wir in den kommenden Jahren evaluieren welche Leistungsträger 
entlang der Dollard Route z.B. Gütesiegel für nachhaltiges Handeln o.ä. besiten. Ziel soll es sein diese Siegel 
in der Vermarktung sichtbar zu machen und so dem Gast die Informationen leichter zugänglich zu machen. 

Klimafreundliche Anreise nach vorne stellen bei Buchung 

Mit dem CO²-Rechner auf der Website und der Anzeige von myclimate.de im Routenführer der Dollard 
Route haben wir schon erste Schritte unternommen unsere Gäste auf eine klimaschonende Anreise 
hinzuweisen. In den kommenden Auflagen unserer Broschüren wollen wir die Informationen noch weiter 
in den Vordergrund stellen. 

 

Es gibt noch weitere Ideen, diese sollen aber als einfach umzusetzende Ideen als Beispiel dienen. 

 

Alle Produkte, die wir in diesem Konzept vorgestellt haben stellen wir Ihnen gerne für Ihre eigene Arbeit 
zur Verfügung. Wenden Sie sich für weitere Informationen an: 

 

Int. Dollard Route e.V. 
Ulrich Schmunkamp 
Ledastraße 10 
26789 Leer 
0491 919696 41 
schmunkamp@dollard-route.de 
www.dollard-route.de  
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Quellen für professionelle Informationen zum Wattenmeer 
 
Was ist das Weltnaturerbe Wattenmeer? Diese Frage beantwortet das CWSS (Common Wadden Sea 
Secretariat) sehr gut auf seiner Internetseite. In der offiziellen „Wattenmeer Werkzeugkiste“ findet man 
zahlreiche Texte, Bilder, Links und viele weitere Informationen in Deutscher, Niederländischer, Englischer 
und Dänischer Sprache für die Verwendung in den Publikationen. 

https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources (Suchbegriff: Werkzeugkiste) 

Auf diese grundlegenden Informationen zum Wattenmeer haben wir bei der Neuauflage unseres Reise- und 
Routenführers, sowie bei der Neugestaltung der Internetseite zugegriffen. Grundsätzlich empfehlen wir 
mit dem CWSS Kontakt aufzunehmen und alle Inhalte die man zum Thema Wattenmeer publizieren 
möchten abzustimmen. 

Ein weiterer professionaler Ansprechpartner für Fachinformationen zum Thema Wattenmeer ist die 
Nationalparkverwaltung in Wilhelmshaven: www.nationalpark-verwaltung.de 

 

Informationsquellen zum nachhaltigen Tourismus 

Die Informationsquellen zum nachhaltigen oder sanften Tourismus sind umfangreich und vielseitig… und 
manchmal auch staubtrocken. Ungeachtet von komplizierten Begriffsdefinitionen ist grundsätzlich den 
meisten klar worum es beim Thema Nachhaltigkeit geht: Natur, Klima und Ressourcen schonen, damit 
zukünftige Generationen unter würdigen Umständen auf der Erde leben können. Hier nur eine kleine 
Übersicht von Informationsquellen, wo man fachliche Informationen aber auch Inspirationen zum Thema 
Nachhaltigkeit bekommt: 

Eine aktuelle Publikation des Umweltbundesamtes: 
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/nachhaltigkeit-im-tourismus-entwicklungen-ansaetze 

Informationsportal mit grundsätzlichen Infos zum nachhaltigem Leben 
https://utopia.de/ 

„Report Nachhaltigkeit“ des DTV: 
https://www.deutschertourismusverband.de/impulse/nachhaltiger-tourismus.html 


